
Saaser wollen Schweden schlagen
Zwei Teams des BSC fahren zum Eskils-Cup nach Helsingborg – Internationales Turnier mit über 600 Mannschaften

BAYREUTH
Von Eric Waha

Seit Wochen reden sie über nichts an-
deres mehr, die zehnjährigen Knirp-
se, die beim BSC Bayreuth-Saas in
der E-Jugend Fußball spielen: Sie fie-
bern ihrer großen Reise entgegen,
dem Ausflug im kommenden August
nach Helsingborg in Schweden. Es-
kils-Cup heißt das international be-
setzte Turnier des Vereins Eskils-
minne Helsingborg, an dem sie teil-
nehmen werden.

Das Turnier klingt nach einer logisti-
schen Meisterleistung: 672 Teams wa-
ren es in diesem Jahr, die auf 80 ver-
schiedenen Fußballplätzen in insge-
samt 1956 Spielen ihren Sieger ausge-
spielt haben. Der Helsingborger Tradi-
tionsclub veranstaltet das Turnier seit
1968, das sich international großer Be-
liebtheit erfreut. Alexander Hanke-
Mellby, der in der Saas aufgewachsen
ist und seit einigen Jahren wieder in der
Saas lebt, hat bei einem Besuch in Hel-
singborg, der Heimatstadt seiner Frau,
die Idee gehabt, die Saaser dort anzu-
melden: „Ich habe bei einem Training
des Cousins meines Sohnes Emilian zu-
geschaut und von dem Turnier gehört.
Da dachte ich, es wäre eigentlich ein
Traum, wenn die Mannschaften der
Jungs einmal gegeneinander spielen
könnten“, sagt er.

Auf der Fahrt zu einem Spiel der
Clubberer hat Hanke-Mellby dem Trai-
ner seiner Söhne Emilian und Robin,
Stefan Wagner, von dem Eskils-Cup be-
richtet, der vom 2. bis 4. August statt-
finden wird, und eine begeisterte Ant-
wort bekommen: „Komm, des mach-
ma!“ Was Hanke-Mellby und Wagner
gleichermaßen überrascht hat: „Alle
Eltern der 16 Kinder haben sofort ge-
sagt, dass sie versuchen wollen, ihren
Kindern die Turnierteilnahme zu er-
möglichen. Deshalb können wir auch
die beiden Mannschaften aufstellen,

deren Spieler mit ihren zehn Jahren alt
genug sind, um zum ersten Mal bei dem
Cup mitzuspielen“, sagt Wagner.

Offene Türen rannten die beiden auf
der Suche nach Unterstützung bei der
Brigitte-Merk-Erbe-Stiftung ein: „Wir
bekommen einen Zuschuss in Höhe von
1500 Euro, weil das offenbar eine Sache
ist, die optimal ins Konzept der Stiftung
passt“, sagt Wagner. Das Projekt des
Eskils-Cups ist eines der ersten, die von
der Stiftung unterstützt werden. Wie
Brigitte Merk-Erbe im Kurier-Gespräch
sagt, konnte sie bislang neben den Saa-

sern die Bayreuther Turnerschaft mit
5000 Euro für den Kauf von Spielgerä-
ten für die Kindersportschule und die
HaSpo mit 1000 Euro für ein Unter-
richtsprojekt fördern. Inzwischen wür-
den auch verstärkt Unternehmen und
Institutionen auf die Stiftung aufmerk-
sam und würden Spenden anbieten,
sagt Merk-Erbe.

Wie Wagner sagt, habe es eine derar-
tige Reise eines Saaser Teams noch nie
gegeben: „Das ist eine bislang einmali-
ge Sache. Aber die Mannschaften haben
es nach meiner Meinung auch verdient.

Das sind die erfolgreichsten Mann-
schaften, die wir haben: Sie wurden
Doppel-Stadtmeister, doppelter
Punktspiel-Meister, Stadtpokalsieger.“
Neben Fußball-Finessen pauken die
Jungs auch Englisch, um sich mit den
anderen Teilnehmern verständigen zu
können. Die kommen übrigens nicht
nur aus den nordischen Ländern, auch
Clubs wie der FC Barcelona schicken
Teams zu dem Cup. Beim Eskils-Cup
werden die erfolgsverwöhnten Saaser
Buben sicher einige harte Nüsse zu
knacken haben.

Stolze Saaser, die nach Schweden reisen: Die beiden Teams fahren zum Eskils-Cup nach Helsingborg. Foto: Harbach

Richtig heizen
hilft sparen

BAYREUTH. Viele Hauseigentümer
wollen wissen: Was bringt ein hydrau-
lischer Abgleich meiner Heizungsanla-
ge und was kostet er? Das Umweltamt
der Stadt Bayreuth bietet hierzu auf der
städtischen Homepage unter
www.bayreuth.de Online-Ratgeber an,
teilt die Pressestelle der Stadt mit.

Werden Räume ungleichmäßig
warm? Rauscht es in den Heizkör-
pern? Wurde das Gebäude nach dem
Einbau der Heizung saniert? Wer min-
destens eine dieser Fragen mit „Ja“ be-
antworten kann, sollte darüber nach-
denken, seine Heizung durch eine ef-
fiziente, aber bislang wenig bekannte
Maßnahme zu optimieren: den hyd-
raulischen Abgleich.

Viele Mieter und Hausbesitzer ken-
nen das: Räume, die vom Heizkessel
weiter entfernt sind, zum Beispiel im
Dachgeschoss, werden nicht ausrei-
chend mit Wärme versorgt. Hingegen
werden Zimmer, die nah am Heiz-
zentrum liegen, überversorgt. Grund
dafür ist die Tatsache, dass sich das
Wasser in der Heizung stets den Weg
des geringsten Widerstandes sucht. So
fließt durch lange, dünne Rohre we-
niger Wasser als durch kurze, dicke.
Überdimensionierte Pumpen und hö-
here Vorlauftemperaturen können die-
se Symptome lindern – dies führt al-
lerdings zu erhöhten Energiekosten
und lästigen Fließgeräuschen in der
Heizung.

Mit einem hydraulischen Abgleich
wird das Heizsystem richtig eingestellt
und das das Problem der ungleichmä-
ßigen Wärmeverteilung im Haus ge-
löst. Dazu ermittelt der Heizungs-
fachmann zunächst die Heizlast für je-
den Raum. Eine wichtige Rolle spielen
dabei die Dämmung der Außenwände
und des Daches sowie die Heizkör-
pergröße. Anschließend bestimmt der
Fachmann die passende Heizwasser-
menge für jeden Raum und den opti-
malen Druck der Heizungspumpe. Als
Ergebnis dieser Berechnungen erge-
ben sich Werte, die an den Thermos-
tatventilen jedes Heizkörpers vom
Monteur voreingestellt werden. red
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